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Hallo zusammen, hallo Aschaffenburg! 

Herzlichen Dank, dass ihr heute hier seid, und herzlichen Dank an die „Omas gegen Rechts“, 
die uns heute diesen Platz zur Verfügung gestellt haben. Das Wetter ist toll, aber der Anlass 
ist düster, sehr düster! In diesem Augenblick werden Menschen in der Ukraine getötet und 
sehr viele Menschen und Familien mit ihren Kindern sind auf der Flucht! Wir stehen hinter 
der Friedensbewegung in der Ukraine und in Russland, den Menschen, die diesen Krieg nicht 
wollen.  Soldaten, Zivilisten, Kinder, Familien, Menschen, die diesen Krieg nicht wollen und 
von einem Diktator mit Panzern und Raketen überfallen wurden. Und dieser Krieg tobt auch 
längst im Cyberspace und ist uns damit näher als vielen bewusst ist. Eine Cyber-Bedrohung, 
die sehr schnell auch bei uns große Auswirkungen haben kann z. B. auf kritische 
Infrastrukturen. Darüber hinaus droht uns Putin unverhohlen mit einem Atomschlag.

Hallo Leute, das ist doch Irre, Schluss mit diesem Wahnsinn!

Haben wir auf der Welt nicht genug Probleme wie Hunger, Armut, die Pandemie oder die 
drohende Klima-Katastrophe? Und jetzt auch das noch. Ich muss offen gestehen: Das macht 
mir Angst und frisst an meiner Seele. Mir gehen so viele Fragen durch den Kopf:

- Wohin führt das?

- Was können wir tun?

- Wo soll das enden?

- 1914, 1939: Diese Jahreszahlen stehen für Zäsuren und unfassbares Leid. Das wissen 
wir.

- Für was steht der 24. Feb 2022? Der Tag an dem Russland die Ukraine 
völkerrechtswidrig überfallen hat. 

- Stehen wir am Rande eines Atomkrieges und der atomaren weltweiten Katastrophe? 

- Ist die Welt noch zu retten? 

Ich weiß es nicht und ich bin ziemlich ratlos. Klar ist auch: Der Westen muss sich 
selbstkritisch unangenehme Fragen stellen. Fragen und Antworten, die weh tun werden und 
vielleicht Naivität, Blauäugigkeit und große Irrtümer an den Tag legen werden. Klar ist auch: 
Es gibt keinen Grund für einen völkerrechtswidrigen Angriffskrieg auf die Ukraine und schon 
gar keine Rechtfertigung. Die Begründung Putins, die Ukraine müsse befreit und 
entnazifiziert werden, macht mich fassungslos. Mit dieser Propaganda-Begründung könnte 
er auch andere europäische Länder überfallen. Denn Nazis und Faschisten tragen schon 
lange nicht mehr Glatze und Springerstiefel. Sie tragen längst Kostüm oder Anzug, sind fein 
frisiert und sitzen in unseren Parlamenten - auch in Aschaffenburg. 

Leider ist aktuell ist kein Weg aus der verfahrenen Lage zu erkennen. 

Die hektisch beschlossene Aufrüstung der Bundeswehr von zusätzlich(!) 100 Mrd Euro ist 
sicherlich nicht der richtige Weg. Erstens nützt das akut nichts und zweitens: wohin soll 
Aufrüsten führen? 
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Außerdem ergibt sich daraus ein großes Dilemma. Denn was bedeutet das für die absolut 
notwendige Klimawende, die Verkehrswende, das Gesundheitswesen, das Gemeinwesen? 
Das Geld wird fehlen, das Geld wird für diese wichtigen Themen noch weiter verknappt 
werden. Und dazu kommt noch die Energiekrise, selbst verursacht durch strategische 
Fehlentscheidungen. Wir kaufen gewaltige Mengen Gas, Öl und Kohle von Russland und 
haben uns abhängig von einem Despoten gemacht, der mit diesem Geld auch noch diesen 
Krieg finanziert. Jeder vernünftige Kaufmann macht sich nicht so abhängig von einem 
Lieferanten und geht so eine Wette ein. 

Hallo Leute, das ist doch Irre, das war nicht besonders schlau! 

Wäre es nicht klüger gewesen, viel früher aus Nordstream zwei auszusteigen? Aber man 
hatte Angst, dass die Energiepreise steigen. Die sind jetzt schon sehr hoch und werden noch 
weiter steigen. Auch beim Ausschluss von Russland aus SWIFT – dem internationalen 
Zahlungssystem - wird jetzt wieder rumgeeiert! Aus Angst, dass wir unsere Gas-Rechnung 
über SWIFT dann nicht mehr zahlen können und uns Russland dann den Gashahn zudreht 
und die Preise noch weiter steigen! Aber das werden wir aushalten müssen, alleine schon 
aus Solidarität zu den Menschen in der Ukraine. Und selbst die Grünen reden jetzt wieder 
vom Ausstieg aus dem Ausstieg bei der Kohle und der Atomkraft. Für die Klimawende 
bedeutet das beileibe nichts Gutes! Wir haben nur noch wenige Jahre Zeit bis Kipppunkte 
das Klima unwiderruflich verändern. Die Natur, die Erde verhandelt nicht mit uns, wir 
müssen handeln, auch wenn Krieg ist. 

Der Ausbau von erneuerbaren Energien wäre längst mit den vorhandenen Technologien 
möglich gewesen. Gefehlt hat der politische Wille. Wir haben uns selbstverschuldet von 
Putin abhängig gemacht!

Dafür vielen DANK an Frau Merkel und Herrn Scholz! 

Ach so, auch bei Herrn Gerhard Schröder, Bundeskanzler a. D., SPD, möchte ich mich in 
diesem Zusammenhang bedanken. Gerhard Schröder der noch im Februar Putin als einen 
„anständigen Menschen“ bezeichnete und der sich zum hochbezahlten nützlichen Idioten 
von Putin gemacht hat. 

Hallo Leute, das ist einfach nur beschämend. 

Aber auch hier bei uns in Bayern gibt es Beschämendes. Vor kurzem war im Main Echo zu 
lesen, dass eine ukrainische Familie mit Kleinkindern aus Aschaffenburg noch Anfang im 
Dezember in die Ukraine abgeschoben wurde. Auch das ist ein Verbrechen an der 
Menschlichkeit. Veranlasst durch die CSU-Regierung in München. Jetzt ist diese Familie 
wieder auf der Flucht in den Westen und soweit ich weiß wieder gut hier angekommen. Wie 
ist so etwas mit den C im Parteinamen, den christlichen Werten, zu vereinbaren? Meine 
Meinung: Überhaupt nicht! Dafür kann man nur vor Scham im Boden versinken. 

Hallo Leute, Schluss mit den menschenverachtenden Abschiebungen!
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Trotz aller Ohnmacht können wir aber auch hier bei uns etwas tun. Wichtig und richtig ist es,
dass sich die Stadt, der Landkreis und die Menschen hier auf die Aufnahme von vertriebenen
Menschen aus der Ukraine vorbereiten. Dazu wird uns Herr Bürgermeister Eric Leiderer noch
informieren. 

Liebe Anwesende! 

Es gäbe noch viel sagen. Ich belasse es jetzt dabei, denn wir haben noch einige 
Redner:innen. Unsere Botschaft heute:

Die Waffen nieder, stoppt diesen Krieg! Abrüsten weltweit - nur das kann die Lösung für 
ein friedliches Miteinander sein. 
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